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CEO Richard Neuwirth und COO Michael Jeske treiben die Zukunftsthemen Industrie 4.0 und IoT massiv voran.
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CYBER-SICHERHEIT 

Advenica kommt 
in die Hauptstadt
WIEN. Das schwedische 
IT-Sicherheitsunternehmen 
Advenica expandiert wei-
ter in Europa und eröffnet 
eine Niederlassung in 
Österreich.

Geschäftsführer in Wien 
wird ab dem 1.7. der Tiroler 
Markus Gursch (39), der zu-
letzt beim weltweit führen-
den IT-Sicherheitsunterneh-
men Barracuda Networks 
als Vice President Opera-
tions in EMEA tätig war.

Auftrag vom Bundesheer
Advenica ist ein führender 
europäischer Anbieter von 
Cybersicherheitslösungen. 
Das börsenotierte schwedi-
sche Unternehmen entwi-
ckelt, produziert und ver-
treibt zukunftssichere und 
nachhaltige Cyber-Security-
Lösungen, die das Eindrin-
gen in Computersysteme, 
Diebstahl und Datenverlust 
verhindern.

2016 hat Advenica in 
Österreich einen 10-Jahres-
Vertrag mit dem Öster-
reichischen Bundesheer 
abgeschlossen und wird 
Verschlüsselungslösungen 
für die digitale Kommunika-
tion liefern.

••• �Von Paul Christian Jezek

LINZ/WIEN. Im Herbst des Vor-
jahres hat es das Systemhaus 
S&T AG als erstes österreichi-
sches Unternehmen in den Tec-
DAX der Deutschen Börse ge-
schafft, das Geschäftsjahr 2016 
wurde mit neuen Rekordergeb-
nissen beendet – und der kürz-
lich abgeschlossene Erwerb des 
Kundensegments „IT-Markt“ der 
Raiffeisen Informatik Gruppe 
markiert einen weiteren wichti-
gen Meilenstein des konsequen-
ten Wachstumskurses. 

So betreibt S&T nun in Wien 
ein modernes, georedundantes 
und ausfallsicheres Tier-3-Plus-
Rechenzentrum, das höchste 
Qualität und Sicherheit sowie 
eine Speicherung der Daten auf 
österreichischem Hoheitsgebiet 
gewährleistet. Zudem hat das 
Unternehmen mehr als 100 zu-
sätzliche Mitarbeiter in den Be-
reichen Rechenzentrumsbetrieb, 
SAP-Betrieb bzw. SAP-Consul-
ting sowie Software-Entwick-
lung hinzugewonnen.

„Wir bieten unseren Kunden 
umfassende und ganzheitliche 
Lösungen, die auf ihre individu-
ellen Bedürfnisse zugeschnitten 
sind“, sagt COO Michael Jeske. 
„Das Spektrum reicht von der 
klassischen IT-Betreuung für 
Mittelstandsunternehmen bis 
hin zum hochkomplexen IoT-
Projekt für Global Player, das 
herausragende Kompetenzen in 
den Bereichen Softwareentwick-
lung und Cloud-Technologie er-
fordert.“

Digitalisierung als Motor
Konkret profitieren Kunden 
der neu erstarkten S&T AG 
von einem zukunftssicheren 
und flexiblen State-of-the-Art-
Leistungsportfolio, das von 
Rechenzentrumsbetrieb, Work-
place Management und Mana-
ged Printing über Beschaffung, 
Integration und Wartung von 
IT-Produkten, SAP-Betrieb bzw. 
-Implementierung bis hin zu 
Software-Individualentwicklun-
gen sämtliche IT-Belange aus ei-
ner Hand abdeckt.

Als Spezialist im Bereich 
Workplace- und PoS-Manage-
ment kann S&T als einer von 
wenigen Anbietern in Österreich 
mit eigenen Servicetechnikern 
flächendeckenden 24x7-Support 
mit bis zu vier Stunden Wieder-
herstellungszeit vor Ort anbie-
ten. Primäres Ziel von S&T als 
IT-Dienstleister ist es, Kunden 
dabei zu unterstützen, mithilfe 
innovativer Lösungen eine leis-
tungsfähige Informationstech-
nologie zu betreiben.

„Die positive Resonanz unse-
rer Kunden und Partner zeigt 
uns, dass wir auf dem richtigen 
Weg sind“, meint CEO Richard 
Neuwirth. Erst kürzlich hat die 
S&T AG ihre erfolgreiche Bilanz 
für das Geschäftsjahr 2016 ver-
öffentlicht: Mit einem Konzern-
umsatz von rund einer halben 
Mrd. € konnte das Unternehmen, 
das weltweit rund 3.700 Mitar-
beiter an Standorten im mehr 
als 25 Ländern beschäftigt, neu-
erlich kräftig wachsen. 

Im Jahr 2018 soll die Milliar-
denmarke überschritten werden.

S&T wächst weiter
Mit dem Kauf des Kundensegments „IT-Markt“ der Raiffeisen 
Informatik Gruppe wird der Wachstumskurs fortgesetzt.

Advenica-GF in Wien 
Markus Gursch war Manager bei 
phion, das 2010 von Barracuda 
übernommen wurde.


